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eine tote am hafen von triest. ein berliner ex‐kriminaler,  
der ermittlungen zweiter ordnung anstellt. eine auftraggeberin, 
von der offen bleibt, ob sie mensch oder ki ist. eine agentur in 
graz für replikate menschlicher empfindungen.
… fluchten in die gegenwelt der poesie boten dem mordopfer 
jedenfalls keinen schutz.

ralf b. kortes ermittler michael henze stellt beobachtungen von 
beobachtungen an: auf einer spurensuche zwischen triest, graz 
und berlin, die ihn vom triestiner hafen in den cyberspace und 
von gesellschaftstheoretischen erwägungen bis zu den anfängen 
des genres krimi führt.

	› Wache Gesellschafts- und Ideologiekritik  
in Romanform

	› Verhandelt die Dystopie, dass Emotionen per 
Neuralink zur Ware gemacht werden können

	› Kritik an moderner Lyrik, z. B. der Behauptung,  
sie friste ein Schattendasein

	› Avantgardistische Form (auch im Satzbild):  
Konsequente Kleinschreibung, unangepasste 
Rechtschreibung
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ralf b. korte, geboren 1963 in ulm,  
ist autor und co-herausgeber der 

literaturzeitschrift perspektive.

»Die Ermittlungen zweiter Ordnung 
führen weit weg vom Tatort und  

treffen vielleicht gerade dadurch ins 
Schwarze: Sind Emotionen die  

letzte menschliche Bastion? Und wie 
ließe sich das vermarkten?«  

Sabine Dengscherz, Wespennest

»Eine Verknüpfung theoretischer 
Ansätze und Andeutungen zu  

einem klugen Fragenkatalog an den  
mit künstlicher Intelligenz  

aufgerüsteten Spätkapitalismus.« 
Monika Mokre, Brot & Spiele

Beobachtung zweiter Ordnung;  
Künstliche Intelligenz; KI; Emotionen;  

Lyrik; Gesellschaftskritik; Krimi; Hegel;  
E. A. Poe; Ben Lerner; Niklas Luhmann; 

Ernest Dichter; Triest; Tanzen;  
Zugfahren; Avantgarde; perspektive
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